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Große Anfrage der Fraktionen der CDU und der SPD

Chronisch kranke Kinder in der Ganztagsbetreuung

Im schulischen wie im vorschulischen Bereich geht die Entwicklung in Bremen und
Bremerhaven immer stärker hin zur Ganztagsbetreuung und -schule, um damit zum
einen den Bedürfnissen berufstätiger Eltern im Bereich der Kinderbetreuung gerecht
zu werden, und um zum anderen den Kindern eine möglichst umfassende Erziehung,
schulische Bildung und Vermittlung sozialer Kompetenzen zu bieten. Diese grund-
sätzlich begrüßenswerte Entwicklung bringt jedoch einige Probleme mit sich, für die
eine Lösung gefunden werden muss. Ein Aspekt ist hierbei die Frage der adäquaten
Betreuung chronisch kranker Kinder und der Möglichkeit, dass sie trotz ihrer Erkran-
kung weitestgehend uneingeschränkt am Schulunterricht teilnehmen können. Die Be-
treuer müssen sich auf die unterschiedlichsten Erkrankungen wie Diabetes, Neuro-
dermitis, Asthma u. a. einstellen. Bisher fehlt den Einrichtungen und ihren Betreuern
jedoch  zum  Teil  die  erforderliche  Kompetenz,  um  auf  den  Umgang  mit  chronisch
kranken Kindern eingestellt zu sein. Erforderlich ist ein umfangreiches Informations-
und Beratungsnetzwerk für Betreuer und Lehrer, in dem sie sich auf das Erkennen von
und den richtigen Umgang mit chronischen Krankheiten vorbereiten können.

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat:

1. Wie hoch ist derzeit im Land Bremen der durchschnittliche Anteil chronisch kran-
ker Kinder an den Schulen bzw. Kitas? Bitte aufschlüsseln nach Bremen und
Bremerhaven.

2. Welches sind hierbei die häufigsten Erkrankungen?

3. Wie ist die Betreuungsquote in den einzelnen Einrichtungen?

4. Wie sind derzeit die Betreuer auf den Umgang mit chronisch kranken Kindern
vorbereitet?

5. Inwieweit gibt es in Bremen und Bremerhaven nach Kenntnis des Senats Fort-
bildungsmaßnahmen für Betreuer, um sie auch für diesen Bereich zu schulen?

6. Welche Pläne bestehen, um die Fort- bzw. Weiterbildung der Betreuer im Um-
gang mit chronisch kranken Kindern auszubauen und zu verbessern?

7. Gibt es nach Kenntnis des Senats Organisationen, Einrichtungen oder Initiati-
ven, die die Betreuung chronisch kranker Kinder in Ganztagseinrichtungen un-
terstützen?

8. Ist der kinder- und jugendärztliche Dienst der Gesundheitsämter in Bremen und
Bremerhaven in die Betreuung miteingebunden? Wenn ja, in welchem Umfang?
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